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1,5 MILLIARDEN SAHEN “LIVE AID” !
	SIEGEN BEAT
	We
Are The
World !


No. 55, 05. SEPT. 2005          BEATLES NEWSLETTER. EIN PLUS FÜR ALLE SIEGENER FANS
Paul McCartney bei „Live Aid“, dem größten Live-Benefiz-Konzert aller Zeiten der Musikgeschichte am 13. Juli 1985 im Wembley-Stadion !
	Es war das größte Live-Benefiz-Konzert aller Zeiten: „Live Aid“. Bob Geldorf organisierte am 13. Juli 1985 die legendären „Live Aid“ Konzerte in London und Philadelphia. Sein Engage-ment für die Hungernden in der Dritten Welt (Äthiopien, Eritrea und Sudan) würdigte die Presse mit dem Spitznamen „Saint Bob“ - der heilige Bob.
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Das Motto der Veranstaltung „Feed The World“ schuf eine direkte Linie vom Wembley-Stadion in London bis zum JFK Stadion in Philadelphia, USA. 

1,5 Milliarden Zuschauer verfolgten an den heimischen Bildschirmen rund um die Welt sage und schreibe 16 Stunden das Ereignis der Extraklasse. 
60 Spitzenmusiker gaben in jeder Hinsicht alles für den guten Zweck. Allein die Besetzungsliste hört sich an wie das „Who Is Who“ der Musikgeschichte. 


	Mit dabei u.a. Queen, Beach Boys, Crosby, Stills & Nash, Bob Dylan, U 2, Duran Duran, Dire Straits, Led Zeppelin, Mick Jagger, Madonna, Joan Baez, Black Sabbath, Sade, Status Quo, Neil Young, Eric Clapton, Sting, David Bowie, George Michael, Phil Collins, INXS, Tina Turner und Paul McCartney.

Als Höhepunkt und Abschluss der Übertragung tritt McCartney auf die Bühne des Wembley-Stadions - es ist sein erster Auftritt seit Dezember 1979. Er singt „Let It Be“. 

Kein Beatles Zusammenschluss mit

Julian Lennon!
Gerüchte einer möglichen Reunion der Beatles mit Julian Lennon sind das Thema des Tages.
Doch Julian beseitigt diese mit einer klaren Antwort: „Ich mag die Beatles, aber ich habe keinerlei Absicht, mit einem der Beatles zusammenzu-arbeiten. Ich möchte nicht die Welt mit Gerüchten über etwas, das gar nicht möglich ist, verwirren.

„Live Aid“ verdeutlicht auch: die Beatles sind nach wie vor im Bewusstsein der Menschen, noch immer sind sie eine Hauptattraktion des Showgeschäftes, ihre Musik inspiriert in den 80er Jahren viele Musiker, Komponisten und Produzenten. 

Die Bands und Musiker stellen sich bei „Live Aid“ ohne Gagenforderung für den guten Zweck zur Verfügung. Weltweite Spendensammlungen, die Verkäufe aus den Singles „Do They Know It´s Christmas“ und „We Are The World“ und das Engagement vieler Menschen sorgten 1985 für Einnahmen in Höhe von 140 Millionen Dollar.

Mehr noch aber sorgte „Live Aid“ für das Zusammenhörigkeitsgefühl von Milliarden von Menschen. 
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